
Risch Ferdi (Ferdinand), Landtagsabgeordneter, Gemeindevorsteher

1880 - 1940

* 13.6.1880 in Schaan, † 16.4.1940 im Spital Grabs (SG), Bürger von Schaan. Sohn von Johann Ferdinand Risch und Agatha 

geb. Tanner. ∞ 1912 Maria Viktoria Beck, vier Kinder. In jungen Jahren Maurer in der Schweiz und in Vorarlberg, später 

Landwirt und Verwalter des Schaaner Bürgerheimhofs. 1914–1940 Kassier des liechtensteinischen Viehversicherungsverein. 

1918 Gründungsmitglied der Fortschrittlichen Bürgerpartei (FBP). 1918–1921 Gemeinderat Schaan, 1927–1940 

Gemeindevorsteher. 1927 Mitglied der Landeshilfekommission. Langjähriger Parteipräsident der FBP und 1928–1940 

Landtagsabgeordneter. 1930–1934 und 1936–1940 Verwaltungsrat LKW (1930–1934 Vizepräsident, 1939–1940 Präsident). 

Lit.: J. Kaiser: 70 Jahre FBP, 1988, 98;Vogt: Landtag, 174; HLFL.

GND: 

Edition Datum Titel

Quellenedition 
1900-1930

08.02.1922 Die Christlich-soziale Volkspartei gewinnt die Landtagswahlen vom Februar 1922

Quellenedition 
1900-1930

27.09.1927 Der "Liechtensteiner Volkswirt" berichtet über den Rheineinbruch

Quellenedition 
1900-1930

07.05.1928 Alfons Kranz und Ferdi Risch, der FBP nahe stehende Mitglieder der 
Untersuchungskommission des Landtags zur Klassenlotterie, legen dem Landtag 
einen Minderheitenbericht vor

Quellenedition 
1928-1950

04.08.1928 Der Landtag schlägt Fürst Johann II. Josef Hoop zur Ernennung als Regierungschef 
vor

Quellenedition 
1900-1930

18.10.1928 Die der Volkspartei nahestehenden Benedikt Negele, Arnold Hoop und Wilhelm 
Ritter erstatten dem Landtag ihren Untersuchungsbericht zur Klassenlotterie

Quellenedition 
1928-1950

22.04.1929 Die Gesetzesinitiative zur Einführung eines Schächtverbotes wird vom Landtag mit 
11 von 15 Stimmen verworfen

Quellenedition 
1928-1950

07.07.1930 Der Landtag stimmt einer Abänderung der Bestimmungen zur Pauschalbesteuerung 
zu

Quellenedition 
1928-1950

07.07.1930 Der Gesetzentwurf betreffend die Arbeitslosenversicherung wird vom Landtag zur 
Überarbeitung an die Regierung zurückgewiesen

Quellenedition 
1928-1950

07.07.1930 Der Landtag stimmt dem Bau des Binnenkanals zu

Quellenedition 
1928-1950

09.07.1930 Der Landtag verabschiedet einstimmig ein Pressegesetz

Quellenedition 
1928-1950

10.09.1930 Der Landtag beschliesst die Ablösung eines Wechsels im Rahmen des 
Sparkassaskandals

Quellenedition 
1928-1950

18.09.1930 Der Landtag ermächtigt die Sparkassa zur Ablösung eines Wechsels 
(Sparkassaskandal)

Quellenedition 
1928-1950

28.11.1930 Der Landtag stimmt dem präzisierten Projekt zum Bau des Binnenkanals zu

Quellenedition 
1928-1950

03.08.1931 Der Landtag bewilligt einen Kredit zur Schaffung einer Bauernberatungsstelle beim 
Bauernverein

Quellenedition 
1928-1950

03.08.1931 Der Gesetzentwurf betreffend die Arbeitslosenversicherung wird vom Landtag in 
erster Lesung behandelt

Quellenedition 
1928-1950

01.09.1931 Regierungschef Josef Hoop referiert im Landtag über die Notstandsarbeiten und die 
Schaffung einer Nichtbetriebsunfallversicherung

Quellenedition 
1928-1950

30.09.1931 Der Landtag genehmigt den Kredit für ein Notstandsprogramm sowie für die 
Schaffung eines Arbeitsamtes

Quellenedition 
1928-1950

20.01.1932 Der Landtag beschliesst einstimmig, eine Änderung des Landtagswahlmodus einer 
Volksabstimmung zu unterwerfen
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Edition Datum Titel

Quellenedition 
1928-1950

03.02.1932 Der Landtag debattiert über Massnahmen zur Senkung der Arbeitslosigkeit 
(Notstandsarbeiten)

Quellenedition 
1928-1950

30.06.1932 Interpellation des Abgeordneten Ferdinand Risch betreffend die Durchführung von 
Notstandsarbeiten in Schaan (Binnenkanal)

Quellenedition 
1928-1950

14.09.1932 Johannes Ude wird aus Liechtenstein ausgewiesen

Quellenedition 
1928-1950

08.02.1933 Die Geschäftsprüfungskommission des Landtages nimmt Stellung zur Tätigkeit der 
liechtensteinischen Gesandtschaft in Bern

Quellenedition 
1928-1950

22.03.1933 Der Landtag berät über die Auflösung der Gesandtschaft in Bern und die Abfindung 
für Geschäftsträger Emil Beck

Quellenedition 
1928-1950

29.05.1933 Der Landtag verabschiedet das Ermächtigungsgesetz

Quellenedition 
1928-1950

30.05.1933 Der Landtag verabschiedet neuerlich das Ermächtigungsgesetz

Quellenedition 
1928-1950

14.11.1933 Der Landtag verabschiedet das neue Staatsbürgerschaftsgesetz

Quellenedition 
1928-1950

14.11.1933 Der Landtag diskutiert über die Stellenvergabe bei den Notstandsarbeiten sowie die 
Besetzung von Knechtstellen

Quellenedition 
1928-1950

28.12.1933 Der Landtag beschliesst die Übernahme der schweizerischen Lotteriegesetzgebung

Quellenedition 
1928-1950

30.05.1934 Wilhelm Beck setzt sich im Landtag für den Neubau des Tunnels Gnalp-Steg ein

Quellenedition 
1928-1950

05.07.1934 Anfrage des Abgeordneten Ferdinand Risch betreffend die Gründung einer Lotterie 
nach dem Vorbild der kantonalen Lotterie Bern

Quellenedition 
1928-1950

24.07.1934 Das "Liechtensteiner Volksblatt" berichtet über die Grundsteinlegung zum Kloster 
St. Elisabeth in Schaan

Quellenedition 
1928-1950

04.09.1934 Der Landtag genehmigt erneut die Ausschüttung von Viehexportprämien, ferner die 
Unterstützung der Viehversicherungsvereine

Quellenedition 
1928-1950

11.12.1934 Der Landtag debattiert über die Heimatdienstdemonstration

Quellenedition 
1928-1950

09.05.1935 Der Landtag lehnt die Proporzinitiative ab

Quellenedition 
1928-1950

20.07.1935 Das "Liechtensteiner Volksblatt" kündigt die Einweihung des Klosters der 
"Anbeterinnen des Kostbaren Blutes" in Schaan an

Quellenedition 
1928-1950

11.10.1935 Der Landtag debattiert über ein Wirtschafts- und Notstandsprogramm

Quellenedition 
1928-1950

23.10.1935 Der Landtag verabschiedet ein Wirtschafts- und Notstandsprogramm für 
Liechtenstein

Quellenedition 
1928-1950

26.03.1936 Der Landtag genehmigt zur Arbeitsbeschaffung ein Strassenbauprojekt in Triesen

Quellenedition 
1928-1950

15.04.1936 Der Landtag debattiert über die Pensionshöhe von Postmeister Fritz Walser bzw. 
über die Pensionen für das Staatspersonal

Quellenedition 
1928-1950

18.06.1936 Der Landtag diskutiert über die Einbürgerung von Juden

Quellenedition 
1928-1950

22.07.1936 Der Landtag genehmigt im Rahmen der Arbeitsbeschaffung nachträglich eine 
Subvention für den Bau des Institutes St. Elisabeth in Schaan

Quellenedition 
1928-1950

23.07.1936 Der Landtag genehmigt die Pensionierung von Landestierarzt Ludwig Marxer und 
lehnt die Schaffung eines allgemeinen Pensionsgesetzes ab

Quellenedition 
1928-1950

29.10.1936 Der Landtag stimmt der Einbürgerung einer jüdischen Familie zu
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Quellenedition 
1928-1950

12.02.1937 Der Landtag beschliesst die Entgegennahme des Erhebungsmaterials in der 
Vogelsangaffäre und dessen Behandlung

Quellenedition 
1928-1950

12.02.1937 Der Landtag billigt mehrheitlich das Vorgehen von Regierungschef Josef Hoop in der 
Vogelsang- bzw. Spitzelaffäre

Quellenedition 
1928-1950

02.03.1937 Der Abgeordnete Basil Vogt bemängelt die Protokollführung des Landtages in der 
Vogelsangaffäre

Quellenedition 
1928-1950

03.03.1937 Der Landtag verabschiedet das Staatsschutzgesetz ("Spitzelgesetz")

Quellenedition 
1928-1950

24.04.1937 Der Landtag beschliesst nach kontroverser Debatte u.a. die Einholung zweier 
Rechtsgutachten zum Vorgehen des Regierungschefs Josef Hoop in der 
"Spitzelaffäre"

Quellenedition 
1928-1950

07.05.1937 Der Landtag stimmt der Einbürgerung von Georg Tietz und seiner Familie zu

Quellenedition 
1928-1950

24.06.1937 Der Landtag debattiert über den Gesetzentwurf für ein Warenhausverbot, 
insbesondere über die Dringlichkeitserklärung

Quellenedition 
1928-1950

28.07.1937 Der Landtag legt Richtlinien für die Vergabe einer Radiokonzession fest

Quellenedition 
1928-1950

28.08.1937 Eine Landtagskommission beschliesst, der Roditi International Corporation Ltd. eine 
Konzession für die Errichtung und den Betrieb eines Radiosenders in Liechtenstein 
zu erteilen

Quellenedition 
1928-1950

15.03.1938 Der Landtag bekräftigt nach einer kontroversen Debatte die staatliche 
Unabhängigkeit Liechtensteins

Quellenedition 
1928-1950

30.03.1938 Der Landtag debattiert im Zuge des Friedenschlusses der Parteien über das 
Vorgehen gegen die einheimischen Nationalsozialisten und das Verhältnis zur 
Schweiz

Quellenedition 
1928-1950

30.05.1938 Die Vaterländische Union gibt im Rahmen der innenpolitischen Befriedung die 
Namen der Kommissionsmitglieder zur Besprechung politischer Fragen mit der 
Bürgerpartei bekannt

Quellenedition 
1928-1950

04.08.1938 Der Landtag verschärft die Niederlassungsbedingungen für Juden und sonstige 
Emigranten

Quellenedition 
1928-1950

20.12.1938 Der Landtag debattiert über "heimatfremde" Umtriebe von Beamten

Quellenedition 
1928-1950

07.01.1939 Der Landtag berät erneut über die Einführung des Proporzwahlrechts, insbesondere 
über die Dringlichkeitserklärung des Gesetzentwurfs

Quellenedition 
1928-1950

17.03.1939 Die Regierung tut die Abgeordnetenliste für die stille Landtwagswahl 1939 kund

Quellenedition 
1928-1950

17.04.1939 Regierungschefstellvertreter Alois Vogt sagt als Zeuge aus über den Putschversuch

Quellenedition 
1928-1950

15.01.1946 Das Kriminalgericht führt die Schlussverhandlung im Prozess gegen die Putschisten 
durch

Quellenedition 
1928-1950

19.01.1946 Das "Liechtensteiner Volksblatt" berichtet über den Prozess gegen die Putschisten 
(II)
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